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Kressbronner Straßenfest mit Flohmarkt –  
ein Festtag voller Leben und guter Stimmung

Am Sonntag, 20. September 2026, wurde Kressbronn a. B. 
wieder zum Treffpunkt für Jung und Alt
Bei allerbestem Spätsommerwetter herrschte den ganzen Tag 
über buntes Treiben. Auf dem Flohmarkt wurde gestöbert, ge-
feilscht, entdeckt, gelacht und vor allem eines – miteinander 
Zeit verbracht. Auch kulinarisch kam niemand zu kurz. Zahl-
reiche Vereine, Kressbronner Betriebe und Gewerbetreibende 
verwöhnten die Besucherinnen und Besucher mit vielfältigen 
Angeboten. An Infoständen wurden Kontakte gepflegt und die 
Geschäfte luden mit attraktiven Sonderangeboten zum Bum-
meln und Einkaufen ein. Besonders für Familien gab es jede 
Menge zu erleben. Ob Ponyreiten, Kinderschminken, Karus-
sell, kreative Mitmachangebote oder Torwandschießen – für 
Kinder war an jeder Ecke etwas geboten. Und das Beste: Die 
zahlreichen Aktionen lagen mitten im Festgeschehen und wa-
ren bequem zu Fuß erreichbar.
Für den passenden Sound sorgten Thin Mother und Lakeside 
mit Open-Air-Konzert-Feeling auf dem Rathausplatz. Auch der 
Kressbronner Musikverein, die Jugendmusikschule sowie die 
Jugendkapellen zeigten ihr musikalisches Können und sorgten 
mit ihren Auftritten für beste Unterhaltung. So wurde aus dem 
Straßenfest ein geselliges Erlebnis für Einheimische und Gäste.

Das Straßenfest hat einmal mehr gezeigt, was möglich ist, wenn 
viele an einem Strang ziehen. Zahlreiche Vereine, Organisatio-
nen, Betriebe und Gemeindemitarbeiterinnen und -mitarbeiter 
brachten sich mit großem Engagement ein und machten den 
Festtag zu dem, was er war: ein lebendiges Stück Kressbronner 
Gemeinschaft.
Ein besonderer Dank gilt daher allen Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem Einsatz zum Gelingen beigetragen haben. Ohne 
dieses große ehrenamtliche und professionelle Engagement 
wäre eine Veranstaltung dieser Größe nicht denkbar.
Auch das Thema Sicherheit hatte für die Organisatoren erneut 
hohe Priorität. Die erforderlichen Straßensperrungen und Ein-
schränkungen im Ort wurden von Anwohnerinnen und An-
wohnern sowie den Besucherinnen und Besuchern dankens-
werterweise weitgehend respektiert. Sicherheitsdienst, Bauhof 
und DRK arbeiteten eng mit dem Organisationsteam zusam-
men und sorgten gemeinsam für einen sicheren und friedlichen 
Festverlauf.
So konnte Kressbronn a. B. nach einem rundum gelungenen 
Festtag die Straßensperren für den Durchgangsverkehr bereits 
nach 20:00 Uhr wieder öffnen – und auf einen Sonntag zurück-
blicken, der gezeigt hat: Kressbronn a. B. kann feiern – und 
wie!

 Amtlicher Teil
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Gemeindenachrichten

Hinweise für Hundehalter zur Leinenpflicht  
und zur Beseitigungspflicht von Hundekot
Leider gehen wieder vermehrt Beschwerden über frei herum-
laufende Hunde sowie über nicht beseitigten Hundekot bei der 
Gemeinde ein. Die Gemeinde Kressbronn a. B. weist darauf 
hin, dass innerhalb der geschlossenen Ortslage auf öffentlichen 
Straßen, Wegen und Plätzen Hunde an der Leine zu führen 
sind. Außerhalb der geschlossenen Ortslage besteht keine Lei-
nenpflicht. Hunden kann dort der notwendige Freilauf ermög-
licht werden. Auf starkfrequentierten Wegen im Außenbereich 

Thema der Woche

Dank an Helferinnen  
und Helfer

 
Liebe Helferinnen und Helfer, ein 
ganz besonderes Wochenende liegt 
hinter uns. Bei herrlichem Wetter 
waren der Bodenseemarathon und 
das Kressbronner Straßenfest ein 
voller Erfolg. Für den Bodensee-
marathon gab es in diesem Jahr so 
viele Anmeldungen wie noch nie. 
Auch das Kressbronner Straßen-
fest lockte bei bestem Wetter viele 

Besucherinnen und Besucher in den Ort.
Ein solches Wochenende ist nur möglich, wenn sich viele Men-
schen engagieren und Verantwortung übernehmen. Zahlreiche 
Ehrenamtliche haben bei der Vorbereitung und während der 

Veranstaltungen mitgeholfen und dafür viel Zeit investiert. 
Dieses ehrenamtliche Engagement ist eine wichtige Grundlage 
für das Gelingen beider Veranstaltungen.
Mein Dank gilt dem Turnverein Kressbronn e. V. und dem ge-
samten Organisationsteam des Bodenseemarathons. Ebenso 
danke ich allen Vereinen und Organisationen, die sich beim 
Kressbronner Straßenfest eingebracht haben. Auch den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde danke ich für ihren 
Einsatz. Ein besonderer Dank gilt unserem Bauhof, der für den 
Auf- und Abbau des Straßenfestes im Einsatz war.
Es ist schön zu sehen, wie viele Menschen bereit sind, sich für 
unsere Gemeinde einzusetzen und gemeinsam solche Veran-
staltungen möglich zu machen. Dafür möchte ich mich bei allen 
Beteiligten herzlich bedanken.
Mit freundlichen Grüßen
Daniel Enzensperger 
Bürgermeister

wird allerdings die Nutzung einer Leine empfohlen. Daneben 
bleibt zu beachten, dass auch im Außenbereich Hunde nicht 
ohne Begleitung einer Person frei herumlaufen dürfen. Auf öf-
fentlichen Spielplätzen oder Fußballplätzen dürfen sich Hunde 
gar nicht aufhalten.  
Neben der Leinenpflicht möchte die Gemeinde auch an die Be-
seitigungspflicht von Hundekot erinnern. Führer und Halter von 
Hunden sind zur umgehenden Beseitigung des Hundekots ver-
pflichtet. Zur Beseitigung des Hundekots stellt die Gemeinde 
Hundetoiletten an verschiedenen Standorten im Gemeindege-
biet zur Verfügung. 
Die Gemeinde dankt allen Hundehaltern für die Einhaltung der 
Regeln und für ihr Verständnis zum Wohle der Allgemeinheit. 

Standesamt und Sachgebiet Soziales geschlossen
Das Standesamt sowie das Sachgebiet Soziales sind am Freitag, 
2. Oktober ganztägig geschlossen. Die Gemeinde bittet um Be-
achtung und Verständnis.

SAVE THE DATE: Kleines Kressbronner 
Gewerbeforum – 17. November 2026
Die Gemeinde Kressbronn a. B. lädt alle Unternehmerinnen 
und Unternehmer zum 7. „Kleinen Kressbronner Gewerbe-
forum“ ein. Dieses Mal steht ein Thema im Mittelpunkt, das 
alle Betriebe betrifft – unabhängig von Größe oder Branche: 
Datenschutz im Arbeitsalltag. Die DDSK GmbH aus Tettnang 
zeigt praxisnah, wie Unternehmen mit einfachen Schritten 
mehr Sicherheit gewinnen können. Anhand typischer Beispiele 
wird deutlich, wo es kritisch werden kann, wie man mit Kun-
den- und Mitarbeitendendaten souverän umgeht und was im 
Fall einer Datenpanne zählt.
Dienstag, 17. November 2026,  
18:15 Uhr Ankommen; 18:30 Uhr Beginn  
Gemeindebücherei
Die Teilnahme ist kostenlos. Der Anmeldelink und weitere In-
formationen folgen.
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Die Veranstaltung bildet das Finale einer erfolgreichen Saison, 
für deren Treue sich die Gemeinde Kressbronn a. B. bei allen 
kleinen und großen Gästen herzlich bedankt. Im Rahmen des 
Kressbronner Weihnachtsmarktes am 27. und 28. November 
2026 finden in der Unterkirche zwei weitere Kindertheatervor-
stellungen jeweils um 18:00 Uhr statt. 
Mittwoch, 30. September 2026, 17:00 Uhr
Konzertmuschel im Schlösslepark,  
bei Starkregen/Sturm: Lände, Seestraße 24 
2,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur 
Tageskasse, freie Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr

Landwirtschaft erleben: Saisonabschluss-
Spaziergang über den Kressbronner Bauernpfad
Die Kulturlandschaft des Bodensees ist geprägt von saftigen 
Obstwiesen und imposanten Hopfengärten. Doch wie genau 
funktioniert die moderne Landwirtschaft in der Region? Um 
diese und weitere Fragen zu beantworten, lädt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zu einer besonderen Führung über den neu ge-
stalteten Bauernpfad im Ortsteil Berg ein. Unter fachkundiger 
Leitung von Landwirt Georg Martin können Einheimische und 
Gäste die Landwirtschaft hautnah erleben.

Der rund 2,5 Kilometer lange Lehrpfad führt die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer auf den höchsten Punkt Kressbronns, 
die Straußner Halde. Von dort aus bietet sich ein spektakulärer 
Panoramablick auf den Bodensee sowie die österreichische und 
Schweizer Bergwelt, die besonders im Licht der Abendsonne 
und vor der Kulisse des Säntismassivs beeindruckt. Während 
des Spaziergangs erklärt Georg Martin die jahreszeitlichen Ab-
läufe auf den landwirtschaftlichen Betrieben und gibt tiefe Ein-
blicke in den regionalen Obst- und Hopfenanbau.
An verschiedenen interaktiven Stationen entlang des Weges er-
fahren Kinder und Erwachsene Wissenswertes über die Vielfalt 
der lokalen Erzeugnisse. 
Der abendliche Rundgang bietet die perfekte Gelegenheit, die 
Wertschätzung für regionale Lebensmittel zu vertiefen und den 
Tag in einer der reizvollsten Landschaften der Region ausklin-
gen zu lassen.
Mittwoch, 30. September 2026, 18:00 Uhr
Wanderparkplatz Bauernpfad, Weinbichl, Berg
Kostenfrei, ohne Anmeldung, Dauer ca. 90 min. 

Einladung zur Besichtigung der neuen 
Anschlussunterkunft
Die Gemeinde Kressbronn a. B. lädt anlässlich des Neubaus 
der Anschlussunterkunft im Baugebiet Moos I herzlich zur Be-
sichtigung am Dienstag, 29. September 2026, von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr ein.

Mit der neuen Anschlussunterkunft schafft die Gemeinde drin-
gend benötigten Wohnraum für die Unterbringung von Ge-
flüchteten. Das Gebäude umfasst insgesamt 13 Wohneinheiten 
unterschiedlicher Größe und bietet Platz für rund 44 Personen. 
Mit dem Standort im Baugebiet Moos I setzt die Gemeinde 
Kressbronn a. B. zugleich ihre Strategie einer dezentralen Un-
terbringung im Gemeindegebiet weiter um.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, den 
Neubau zu besichtigen und sich vor Ort einen Eindruck von der 
neuen Unterkunft zu verschaffen.

Kultur und Tourismus

Magischer Saisonabschluss: Wangener Puppen-
theater präsentiert „Das Traumzauberbuch des 
Mondes“ im Kressbronner Schlösslepark
Zum Abschluss der Freiluft-Saison der beliebten Kinderthea-
ter-Reihe im Kress-
bronner Schlösslepark 
dürfen sich kleine 
und große Kulturbe-
geisterte auf ein be-
sonderes Highlight 
freuen. Das Wangener 
Puppentheater gastiert 
mit dem Stück „Das 
Tr au m z au b e r bu ch 
des Mondes“ und ver-
spricht ein unvergess-
liches Erlebnis für die 
ganze Familie. Seit über 20 Jahren begeistert der erfahrene Pup-
penspieler und Theaterdirektor Sven „Max“ von Falkowski sein 
Publikum. Mit seinen pfiffigen Geschichten, den liebevoll ge-
stalteten Akteuren auf der Bühne und einer einzigartigen Spiel-
weise hinterlässt er regelmäßig bleibende Erinnerungen bei den 
Zuschauern – ein Spektakel, das man selbst erlebt haben muss. Anzeigen bringen Erfolg!
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Blasmusik vom Feinsten: Musikverein Kehlen 
e. V. lädt zum Parkkonzert im Kressbronner 
Schlösslepark
Der Kressbronner Schlösslepark wird zur Bühne für ein beson-
deres musikalisches Highlight, wenn der Musikverein Kehlen 
e. V. vom schönen Schussenstrand in Meckenbeuren zu seinem 
Parkkonzert einlädt. Die Musikerinnen und Musiker verspre-
chen Blasmusik vom Feinsten und präsentieren ein breites so-
wie abwechslungsreiches Programm, das für jeden Geschmack 
das Passende bietet. Das Repertoire der Formation reicht von 
traditionellen Märschen und Polkas über die Hits von Andreas 
Gabalier und Helene Fischer bis hin zu Klängen der „Toten Ho-
sen“ oder Tina Turner.

Das Publikum darf sich auf ein stimmungsvolles Event freuen, 
bei dem auch das Schunkeln und Mitsingen nicht zu kurz kom-
men. Während verschiedene Solisten die Zuhörenden in die 
facettenreiche Welt der Blasmusik und der guten Laune ent-
führen, regen die Sängerinnen und Sänger des Ensembles ak-
tiv zum Einstimmen in die bekannten Melodien an. Mit dieser 
mitreißenden Mischung aus handgemachter Musik, Energie 
und Publikumsnähe garantiert die Musikkapelle Kehlen einen 
unvergesslichen Konzertabend im idyllischen Ambiente des 
Schlössleparks.
Sonntag, 27. September 2026, 19:00 Uhr
Konzertmuschel im Schlösslepark
Kostenfrei, bei Starkregen/Sturm entfällt das Konzert

Gastgeberschulung „Der Preis bleibt heiß –  
Mehr Geld verdienen in turbulenten Zeiten“
Die Gemeinden Langenargen und Kressbronn a. B. laden alle 
Gastgeberinnen und Gastgeber zur diesjährigen Schulung ein. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Preise im touristischen 
Alltag strukturiert, marktgerecht und zukunftssicher gestaltet 
werden können. Tourismusberater Paul Hilber (Kohl & Partner) 
zeigt praxisnah, wie Betriebe ihren Mindestpreis bestimmen, 
Saisonzeiten sinnvoll nutzen und Buchungsportale strategisch 
einsetzen. Die Teilnehmenden erhalten einen verständlichen 
Leitfaden, der sich direkt im eigenen Betrieb anwenden lässt.
Dienstag, 13. Oktober 2026,  
17:45 Uhr Ankommen, 18:00 Uhr Beginn,  
Münzhof Langenargen, Marktplatz 24 
Geparkt werden kann in der Tiefgarage 
Schloss Montfort, Anmeldung telefonisch 
unter 07543 933092 oder über den QR- Code. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Geistige Auszeit in der Natur: Geführte Bibelweg- 
wanderung rund um Kressbronn am Bodensee
Der christliche Männertreff Kressbronn a. B. lädt letztmals für 
diese Saison alle Wanderfreunde und Interessierten zur geführ-
ten Wanderung auf dem Kressbronner Bibelweg ein. Die Tour 
bietet die Gelegenheit, für zwei bis drei Stunden den Alltag hin-
ter sich zu lassen und die Landschaft rund um den Ottenberg 
und den Nunzenberg sowie die örtlichen Parks und Kirchen aus 
einer neuen, besinnlichen Perspektive kennenzulernen.
Auf dem rund acht Kilometer langen Rundweg werden sechs 
bis zwölf der insgesamt zwölf Stationen erwandert. An den 
markanten Aussichtspunkten laden Bibelzitate und Medita-
tionstexte zum Innehalten und zum gemeinsamen Austausch 
ein. Das Angebot richtet sich ausdrücklich an „Jedermann und 
Jederfrau“.
Samstag, 3. Oktober 2026, 14:00 Uhr 
Station 6 am Bahnhof, Nonnenbacher Weg 30 
Kostenfrei, ohne Anmeldung, nur bei trockener Witterung. 
Weitere Infos: https://www.bibelweg-kressbronn.de/gefuhrte-
wanderungen/

Spurensuche am Bodensee: Tourist-Information  
lädt zur Einheits-Special-Führung über das 
ehemalige Bodan-Werftgelände ein
Die Tourist-Information Kressbronn am Bodensee veranstal-
tet informative Rundgänge über das ehemalige Werftgelände. 
Im Fokus steht bei dieser Führung das Thema „Grenzen über-
winden: Die Bodan-Werft und ihre internationale Geschichte“. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten detaillierte Ein-
blicke in den Aufstieg und den späteren Niedergang des einst 
bedeutendsten und größten Schiffbaubetriebs in der Region. 

Über Jahrzehnte hinweg prägte die Bodan-Werft die Schiff-
fahrt auf dem Bodensee entscheidend. Zahlreiche Ausflugs- 
und Fährschiffe, die noch heute den See befahren, nahmen 
hier ihren Ursprung. Der Rundgang richtet sich an Interessierte 
aus den Bereichen Geschichte, Technik und Architektur und 
schlägt eine Brücke von der industriellen Vergangenheit zur 
gegenwärtigen Nutzung des Areals.
Samstag, 3. Oktober 2026, 11:00 Uhr 
Brunnen am Bodan-Platz, Bodan-Werft 11
5,00 € pro Person, Inhaber der Echt Bodensee Card 4,00 €, 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahren kostenfrei, ca. 60 min., An-
meldung bis zum Vortag in der Tourist-Info im Kressbronner 
Bahnhof, tourist-info@kressbronn.de, Tel. 07543 9665-0, er-
forderlich.
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Die in Bonn geborene und am Bodensee aufgewachsene Auto-
rin Anja Jonuleit ist bekannt für ihre akribischen Recherchen an 
Originalschauplätzen sowie für intensive Gespräche mit Zeit-
zeugen. Ihre Romane, die regelmäßig die SPIEGEL-Bestseller-
liste erreichen, behandeln oft die Themen Extremismus, radi-
kale Weltanschauungen und tiefsitzende Familiengeheimnisse. 
Der Abend wird von Gudrun Teumer-Schwaderer moderiert.
Donnerstag, 12. November 2026, 19:30 Uhr 
Aula der Nonnenbachschule, Schulweg 10
Tickets: www.reservix.de. Einlass ab 18:30 Uhr, nummerierte 
Plätze. Mit Getränkebewirtung vor und nach der Veranstaltung. 
Keine Pause, Bücherverkauf durch die Buchhandlung „lesb@r“ 
und der Möglichkeit zur Signierung durch die Autorin. Bitte 
Parkplätze an der Festhalle nutzen. 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Worauf kann man beim Kauf und Verzehr  
von Avocados achten?
-	 Avocados sollten die Ausnahme auf dem Speisezettel bleiben. 

Die rasant steigende Nachfrage führte dazu, dass heute die 
meisten der im Handel erhältlichen Avocados aus industriell 
betriebenen Plantagen stammen.

-	 Wenn Avocados, dann aus fairem Handel und Bio-Anbau. So 
fördert man gerechtere Löhne für Arbeiterinnen und Arbeiter 
sowie Kleinbauern. Ebenso wird der Pestizideinsatz im An-
bau verringert.

-	 Auf die Entfernung zum Ursprungsland achten. Kürzere Ent-
fernungen bedeuten kürzere Transportwege und geringeren 
Energieverbrauch. Kaufen Sie deshalb lieber die Avocado aus 
Spanien statt aus Kolumbien. Flug-Avocados sind in jedem 
Fall eine ökologische Katastrophe: ganz gleich, aus welchem 
Herkunftsland sie stammen und ganz gleich, ob sie konven-
tionell oder bio angebaut wurden.

-	 Kaufen Sie keine essfertigen, vorgereiften Avocados, denn 
diese stammen aus einem energiehungrigen Nachreifepro-
zess. Da Avocados nicht lange haltbar sind, werden die nicht 
verkauften Exemplare dann einfach weggeworfen. Nicht vor-
gereifte Avocados reifen auch zu Hause bei Zimmertempera-
tur (nicht im Kühlschrank) innerhalb einiger Tage, am besten 
zusammen mit einem Apfel in ein Tuch gewickelt.

-	 Reife und angeschnittene Avocados im Kühlschrank lagern. 
So bleiben sie länger haltbar. Angeschnittene Avocadohälften 
am besten mit dem Kern zusammen in ein Bienenwachstuch 
wickeln.

-	 Auch den Kern verwerten. Avocado-Kerne enthalten viele 
Vitamine, Aminosäuren und wichtige Mineralstoffe und sind 
somit viel zu schade, um sie einfach wegzuschmeißen. Ein-
fach ein paar Tage trocknen, dann kleinreiben und in kleinen 
Mengen Smoothies, Müslis und Breien zugeben – so holt man 
alle wertvollen Nährstoffe aus der Superfrucht.

Anja Jonuleit: „Wo der Wind die Namen trägt“
Eine literarische Reise in die Abgründe der deutschen Nach-
kriegsgeschichte präsentiert die Bestsellerautorin Anja Jonuleit 
bei einer Autorenlesung ihres neuen Romans „Wo der Wind die 
Namen trägt“. Das aufrüttelnde Werk, das auf zwei Zeitebenen 
im Schatten des ehemaligen Konzentrationslagers Bergen-Bel-
sen spielt, verbindet historische 
Fakten mit einem fesselnden Fa-
miliendrama.
Die Handlung des von der Wirk-
lichkeit inspirierten Romans 
verknüpft die Jahre 1946 und 
2023. Im Mittelpunkt steht die 
85-jährige Inge Sundermann, die 
widerwillig zu einem Klassen-
treffen in die Lüneburger Heide 
zurückkehrt. An den Ort ihrer 
Kindheit knüpft sich eine furcht-
bare Schuld, die sie als achtjäh-
riges Mädchen im Sommer 1946 
auf sich geladen und jahrzehn-
telang verdrängt hat. Damals entdeckte sie auf dem Weg zum 
Musikunterricht die Leiche einer jungen Frau im Wald. Das 
Auffinden der Toten setzte eine Kette aus Lügen, Vertuschung 
und menschenverachtenden Verbrechen in Gang. Jahrzehnte 
später wird Inge durch die historischen Tagebuchaufzeich-
nungen der Chronistin Helga von Borcke mit den Geistern der 
Vergangenheit konfrontiert. Das Buch beleuchtet die erschüt-
ternden Ereignisse rund um alte Nazi-Seilschaften und Kriegs-
verbrecher, die über Generationen hinweg unentdeckt inmitten 
ihrer Familien lebten.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@



Nummer 39	 Die kleine Seepost	 Seite 6

Gemeindebücherei	

Erinnerungen, Rückschau, Innehalten

Marianne Koch: Mutig sein! –  
Erinnerungen an abenteuerliche 95 Jahre
Mut, Zuversicht, Selbstvertrauen: Das zeichnet Marianne Koch 
aus, und ihre alleinerziehende Mutter hat es ihr vorgelebt. Ih-
ren Vater, den jüdischen Arzt Rudolf Schindler, der emigrie-
ren musste, lernt sie erst als Erwachsene kennen. Da hat ihre 
Filmkarriere, der zuliebe sie ihr Medizinstudium unterbrach, 
sie schon nach Hollywood geführt. Doch ihre Passion gilt der 
Medizin. Nach einem großen Umbruch, der Scheidung von dem 
Vater ihrer Söhne, setzt sie ihr Studium fort. Sie arbeitet als 
Internistin, bleibt zugleich in den Medien präsent. Nun gibt sie 
uns Einblicke in viele Episoden ihres so reichen, wechselvollen 
Lebens, das sie viele Jahre mit dem Schriftsteller Peter Hamm 
teilte. Marianne Koch schaut zurück, und das prägende Gefühl 
ist Dankbarkeit.

Friedrich Ani: Stationen vergessenen Glücks
An einem »sonnenüberstrahlten Tag im Juni« bricht Jakob Vrell 
von zu Hause auf und steuert das Café eines Freundes an. Je-
den Schritt, jedes Wort, das er sagen möchte, hat er sich genau 
zurechtgelegt. Doch immer wieder lässt ihn etwas innehalten, 
Umwege einschlagen, in Gedanken abschweifen. Am Ende hat 
er das Café erreicht, ebenso wie die anderen Stationen verges-
senen Glücks, aber auch die Erkenntnis gewonnen, dass Pläne 
nichts gelten, wenn das Leben dazwischenkommt.
Das Studium an der Kunstakademie brach Jakob Vrell ab, als 
das Familienerbe rief. Er übernahm das Lokal der Eltern und 
führte es erfolgreich, bis die Krise ihn aus der Bahn warf. Jetzt 
macht er sich auf den Weg durch München, besucht alte Weg-
gefährten und zieht Bilanz. Was bleibt vom Leben, wenn die 
scheinbar vernünftige Entscheidung sich als ebenso brüchig er-
weist wie der einstige Traum vom Künstlerdasein? Was bleibt 
von Liebe und Freundschaft? Und was veranlasst einen, an ge-
nau diesem Leben festzuhalten?

Emma Cline: In die Schweiz
Irgendwann im nächsten Jahr wird sein Verstand ihn vollstän-
dig im Stich lassen, so die Prognose - und schon jetzt besteht die 
Welt für David zunehmend aus Rätseln. Was er weiß: Cody, der 
auf dem Sitz neben ihm schläft, begleitet ihn auf einer Reise. 
Ein Zwischenstopp in London. Ein Abendessen mit seiner er-
wachsenen Tochter. Das Ziel: die Schweiz. Während die Gegen-
wart sich auflöst, drängt die Vergangenheit heran: die Sonn-
tagsbraten der Kindheit. Die steifen Kleider, die David für die 
Kirche trug. Die Sommer im Haus seines Freundes Tom. Emma 
Clines neuer Roman ist ein psychologisches Meisterstück, mal 
komisch, mal berührend und immer fesselnd. Eine eindringli-
che Geschichte über die Frage, was von einem Menschen bleibt, 
wenn all das, was ihn ausmacht, zu verschwinden beginnt.

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00
Mittwoch	 15:00 – 18:00
Donnerstag	 10:00 – 12:00 und 16:00 bis 19:00
Freitag	 15:00 – 18:00

Ende Amtlicher Teil




